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Bloss weiter verwalten oder innovativ weiterentwickeln? 
Wo stehen wir und wohin treibt es uns – Gedanken zur aktuellen Situation des Vereins 
 
Nach sechs Amtszeiten als Präsident ist es mir ein zentrales Anliegen, die aktuelle Situation unseres 
Vereins zu beleuchten und die damit verbundenen Herausforderungen offen anzusprechen. 

Was sind unsere gemeinsamen Interessen? 

Ein Verein ist per Definition eine Gemeinschaft von Menschen, die sich einem gemeinsamen Ziel wid-
men. Doch was genau ist unser Ziel? Geht es primär darum einen eigenen Freiraum, in Form eines Gar-
tens zu schaffen, in dem jeder und jede nach eigenen Vorstellungen agieren kann?  Oder steht vielmehr 
der Gedanke eines ausgeprägten Gemeinschaftsgefühls im Vordergrund – das gemeinsame Überneh-
men von Verantwortung, die aktive Mitgestaltung sowie das geschlossene Vertreten unserer Interessen 
gegenüber Öffentlichkeit, Behörden und Politik? 

Was sind die Aufgaben des Vorstandes? 

Von dieser grundlegenden Fragestellung ausgehend, lassen sich die Aufgaben des Vorstands ableiten. 
Beschränkt sich unsere Aufgabe darauf, die Gartenanlage zu verwalten – also Parzellen zu vergeben, 
Pachteinnahmen einzuziehen und für Ordnung zu sorgen - ohne dabei die individuellen Bedürfnisse der 
Pächter:innen zu beeinträchtigen? Oder sollte die Vereinsleitung darüber hinaus eine Vision entwickeln 
und diese engagiert verfolgen? Ziele könnten beispielsweise die Förderung naturnaher und ökologischer 
Gartenarbeit, die Pflege und Verschönerung der Anlage als inspirierender Treffpunkt, die aktive Einbin-
dung neuer Mitglieder durch Workshops und gemeinsame Aktivitäten und nicht zuletzt das "Lobbying" 
in der lokalen Politik sein. 

Verwalten 

Zurzeit ist die Entscheidungsfindung einfach, da die begrenzten Ressourcen nur einen Minimalbetrieb 
erlauben und den Handlungsspielraum stark einschränken. Wir erledigen zentrale Aufgaben wie Mitglie-
derverwaltung, GV, Finanzen und Gartenkontrolle. Dienstleistungen wie Kompost- und Grüngutmulde, 
sowie Entsorgungswochen werden jährlich angeboten. Auch gesellschaftliche Veranstaltungen wie das 
Multi-Kulti-Gartenfest und die Ostereier-Suche, oder ausserordentliche Arbeitseinsätze zur Hochbeet-
Verteilung und Materialabfuhr werden durchgeführt. Erste Kontakte zwecks engerer Vernetzung mit po-
litischen Parteien wurden geknüpft. 

Umgesetzt wird dies alles von einem kleinen Team. Ein Team, das an seine Grenzen stösst und sich zu-
nehmend auch ausgenutzt fühlt. Der Vorstand zählt sechs Mitglieder – nur knapp mehr als das erlaubte 
Minimum. Bei Aufrufen zu Fronarbeit beteiligen sich meist nur etwa 10 % der Pächter:innen, also rund 
20 bis 30 Personen. Gelingt es nicht, die Personalstärke zu erhöhen, werden wir wohl gezwungen sein, 
die Aktivitäten sukzessive zu reduzieren. 

Innovativ weiterentwickeln 

Demgegenüber stehen die aktuellen Herausforderungen. Rund die Hälfte unseres Gartenareals soll 
dem Projekt "Lebendige Limmat" (Kanton) geopfert werden. Wie der Fortbestand der anderen Hälfte 
aussehen soll, wird gegenwärtig im Projekt "Betschenrohr Süd" (Stadt Schlieren) diskutiert. Wir müssen 
unsere Interessen aktiv gegenüber Politik und Behörden vertreten und das Gespräch mit Stadt und Kan-
ton suchen. Im nächsten Jahr kann sich entscheiden, ob wir die Zukunft unseres Gartenvereins mitge-
stalten können. Dazu braucht es aber das Engagement aller Mitglieder. 
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Ich möchte ja mithelfen, aber wie? 

Leider können wir wegen der großen Mitgliederzahl von über 300 Personen nicht alle einzeln anspre-
chen. Deshalb bitte ich euch! Meldet euch bei uns, wenn ihr euch engagieren wollt, oder motiviert euer 
persönliches Umfeld dies zu tun. 

Nachfolgend eine Übersicht der Bereiche, in denen wir schwergewichtig Unterstützung suchen. In ei-
nem persönlichen Gespräch besprechen wir gemeinsam, wie eure Mitarbeit konkret aussehen kann –
bei Arbeitseinsätzen, in Arbeitsgruppen oder als verantwortliche Person für bestimmte Aufgaben. Wer 
aktiv die Entwicklung des Vereins mitgestalten möchte, kann auch ein Vorstandsamt übernehmen. 

Gemeinschaftliche Arbeitseinsätze (Fronarbeit) 

Unsere Gartenanlage wird eigenverantwortlich verwaltet. Dabei entstehen Aufgaben, die nicht einzel-
nen Parzellen zugeordnet werden können und daher in gemeinschaftlicher Fronarbeit zu erledigen sind. 

Dafür brauchen wir neben Helfer:innen auch "Vorarbeiter:innen", welche die Arbeitseinsätze organisie-
ren (Arbeit abschätzen, Daten festlegen, Leute aufbieten, Material und Werkzeug bereitstellen). 

Öffentlichkeitsarbeit 

Durch aktive PR (Public Relations) vermitteln wir ein positives Bild des Familiengartenvereins. Ziel der 
Öffentlichkeitsarbeit ist es, Informationen über den Verein, seine Aktivitäten und seine Ziele transparent 
zu kommunizieren und das Interesse, sowie die Unterstützung von internen und externen Zielgruppen 
zu gewinnen (Mitglieder, Einwohner, lokale Behörden, Politik). Gerade jetzt ist es wichtig, die gelegte Ba-
sis weiter auszubauen, um uns bei Politik, Stadtverwaltung und Öffentlichkeit Gehör zu verschaffen. 

Wir suchen Personen mit journalistischem Scharfsinn und Medienkompetenz zum Erstellen von Inhal-
ten, aber auch IT-affine Leute für die Betreuung der Webseite, oder eher Junge mit Social-Media-Affinität 
als " Influencer". 

Gesellschaftliche Anlässe (Veranstaltungen) 

Unser Multi-Kulti-Gartenfest ist mittlerweile etabliert. Die Ostereier-Suche ist gut angelaufen. Weitere 
Aktivitäten wären denkbar (z.B. Samichlaus). 

Wir suchen Personen, die in den jeweiligen Teams mitarbeiten, den "lead" für einzelne Bereiche über-
nehmen, oder Verantwortung als OK-Chef übernehmen. 

Gemeinschaftsgarten 

Der Gemeinschaftsgarten erweitert unser Angebot. Mit ihm sprechen wir eine neue Zielgruppe an. Er 
richtet sich an Menschen, die eigenes Gemüse anbauen wollen, gerne draußen sind und den Austausch 
mit anderen schätzen, aber nicht genug Zeit oder Kraft für einen großen eigenen Garten haben - etwa 
Alleinerziehende oder Senioren. 

Wir suchen Personen, die mithelfen den Gemeinschaftsgarten weiter auszubauen (Infrastruktur), oder 
den Kontakt zur Gruppe halten und diese betreuen. 

Naturnahes Gärtnern 

Während der traditionelle Ansatz auf klare Strukturen und maximale Erträge, oft unter Einsatz von Pflan-
zenschutzmitteln setzte, orientiert sich das Gärtnern heute zunehmend an naturnahen Methoden und 
einem stärkeren ökologischen Bewusstsein. Biodiversität und Artenvielfalt werden erhöht. Die Förde-
rung heimischer Pflanzen schafft Lebensräume für Insekten, Vögel und andere Tierarten. Der Verzicht 
auf Pestizide, Kunstdünger, etc. fördert auch unsere eigene Gesundheit. 
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Wir suchen Personen, die sich an einem Pilotprojekt beteiligen möchten (geeignete Parzellen sind vor-
handen). 

Eigene Ideen? 

Wir sind offen für weitere Anregungen. 

Kontakt 

Im Januar halte ich mir Zeit für individuelle Gespräche frei. Ziel ist es, an der GV 2026 ein dynamisches 
Team vorzustellen, das dem Verein frischen Schwung gibt und ihn erfolgreich in die Zukunft führt. 
 
Erwin Trindler (Präsident) 
M: +41 79 432 52 26   (bevorzugt WhatsApp) 
E-Mail: vorstand@betschenrohr.ch  
 
 

Euer Engagement ist entscheidend für die Zukunft des Familiengartenvereins! 
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